
  

 

 

 

 

 

 

Klinische Abschlussuntersuchung bei Erkrankung an 

Affenpocken 
 

Zur Vorlage bei der MA 15 

Die Magistratsabteilung 15 – Gesundheitsdienst der Stadt Wien (MA 15) ersucht gemäß §17 

Epidemiegesetz um Durchführung einer ärztlichen Abschlussuntersuchung, zur allfälligen 

Aufhebung der behördlichen Absonderung der an Affenpocken erkrankten Person.    

Nach Abheilung aller mit der Erkrankung verbundenen Läsionen und Abfallen aller Schorfe wird – 

sofern nicht andere medizinische Indikationen vorliegen – davon ausgegangen, dass keine 

Infektiosität mehr vorliegt und die Person aus der Absonderung entlassen werden kann. 

 

Das Ergebnis der klinischen Abschlussuntersuchung ist der Behörde jedenfalls zur Kenntnis zu 

bringen um über die weitere Vorgehensweise zu entscheiden.  

 

 

Patient*innen Name: _______________________________________________________________  
Hautläsionen:   

□ vollständig abgeheilt und alle Schorfe abgefallen.  
 
□ nicht vollständig abgeheilt oder noch sichtbare Schorfe. 
Ein Kontrolltermin ist notwendig. Die/der Patient*in hat 
sich sofort weiter in Absonderung zu begeben. * 

 

Kontrolltermin am: _____________________________________  

 

 

 

______________________                    _____________________________________ 

      Ort und Datum                                                                       Unterschrift /Stempel  

Behandelnde/r Ärztin*Arzt  

 

Hinweis: Behördliche Maßnahmen können ausschließlich durch die Behörde aufgehoben oder abgeändert 

werden. Die verhängte Absonderung ist sohin bis zu einer allfälligen behördlichen Mitteilung über deren 

Beendigung bzw. bis zum im Bescheid genannten Endtermin jedenfalls einzuhalten.  

 

____________________________________________________________________________________________________ 

 

Die MA 15 ersucht im Rahmen des gesetzlichen Auftrages gemäß Epidemiegesetz um unverzügliche 

Übermittlung des Befundes durch die/den behandelnde/n Arzt*in, per E-Mail an:  

epidemievorsorge@ma15.wien.gv.at  

 

* Sollte noch ein Kontrolltermin erforderlich sein, sollte der Betroffene noch am selben Tag  mit der 

Gesundheitsbehörde Kontakt aufzunehmen, um über eine allfällige Verlängerung der behördlichen 

Maßnahmen zu entscheiden:  

Montag bis Freitag von 7:30 Uhr bis 15:30 Uhr: Tel. -Nr.: 0676/8118 03280 oder 0676/8118 99521 

Außerhalb der Dienstzeit (ab 15:30 Uhr unter der Woche, Samstag und Sonntag sowie Feiertag)  
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